Amt fur regionale Landesentwicklung

Weser-Ems

ROV Conneforde — Cloppenburg — Merzen
MaRnahme 51b
Erorterungstermin

Essen (Oldb.), den 06. Dezember 2018



Tagesordnungspunkte

= TOP 1: Begrtuflung und Einfuhrung
= TOP 2: Verlauf des Raumordnungsverfahrens
= TOP 3: Aktueller Planungsstand
= TOP 4: Inhaltliche Erorterung

— Ubergeordnete Themen

— tassenspezifische und teilraumliche Themen
= TOP 5: Ausblick
= TOP 6: Schlusswort
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TOP 3: Aktueller Planungsstand — Gesamtprojekt

= Bundesbedarfsplanprojekt Nr. 6,
damit gesetzliche Bedarfsfestlegung als
Wechselstromprojekt mit ggf. der Option auf
Teilerdverkabelung gemal} § 4 Abs. 2 BBPIG

= MalRnahme 51a
Conneforde — Cloppenburg:
Netzverstarkung: Neubau in bestehender
Trasse
(ca. 70 km; TenneT)

= Mallnahme 51b
Cloppenburg — Merzen:
Netzausbau: Neubau in neuer Trasse
(ca. 50 km; TenneT und Amprion)
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TOP 3: Aktueller Planungsstand — MaRnahme 51b

= Raumordnung

= Antragsgegenstand:
Untersuchung der Hauptkorridore
inkl. Teilvarianten

= Vorzugskorridor ,A/B”
= Planfeststellung

= Vorbereitung des PfV:
Erarbeitung des
Untersuchungsrahmens

= Scoping Termine am 08.03.2018
und 09.03.2018
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TOP 3: Aktueller Planungsstand — MaRnahme 51b
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Ubergeordnete Themen / Technik



TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Technische Themen - Mastbilder

Donau
Hohe: ca. 50 - 65 m
Breite: ca. 30 m

Einebene
Hohe: ca. 40 - 50 m
Breite: ca. 40 m

7
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Tonne
Hohe: ca. 75 m
Breite: ca. 20 m

Donau-Einebene
Hohe: ca. 80 m
Breite: ca. 40 m




TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Technische Themen - Freileitungsprovisorien
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Technische Themen

= Erdkabel Regelbauweise

= beispielhafte Schemazeichnung der offenen Bauweise
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Technische Themen

= geschlossene Bauweise — HDD Verfahren (horizontal directional drilling), Spulbohrung

= beispielhafte Prinzipskizze
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Technische Themen

= geschlossene Bauweise — HDD, Querung der Borkener Aa
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Technische Themen - Wohngebaude



TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Wohngebaudedaten

= im Beteiligungsverfahren wurden insgesamt 38 Hinweise von ToB und
Privaten auf nicht oder fehlerhaft berucksichtigte Wohngebaude und -gebiete
eingebracht

= bei 32 Wohngebauden bzw. -gebieten wurden die Puffer angepasst

= 28 Puffer liegen im Korridornetz, 18 im Vorzugskorridor A/B
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Wohngebaudedaten
= rot = zusatzliche 400 m Puffer
= orange = zusatzliche 200 m Puffer

= Schwerpunkt bei Ankum
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Wohngebaudedaten

= \Wohngebaude wurde bereits im
Rahmen der Antragsunterlagen
berucksichtigt

= aulderhalb des Korridors Q
= keine neue Engstelle

Gemeinde Gehrde
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Wohngebaudedaten
= im Randbereich des Korridors

= keine neue Engstelle

O

Gemeinde Lastrup
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Wohngebaudedaten
= innerhalb des Korridors

= keine neue Engstelle

O

Gemeinde Ankum
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Wohngebaudedaten

= 200 m Puffer zu mehreren
Wohngebaude im Auldenbereich
erganzt

= 400 m Puffer zu Wohnbebauung
an B214, Wohngebiete ,Alte
Ziegelei“ und ,Wohnpark
Eichhornweg”
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Wohngebaudedaten

= Anpassung der potenziellen
Trassenfuhrung im Bereich
Ankum

= Uberarbeitung der
Engstellensteckbriefe 7 — Sitter
und 8 — Russel

= Engstelle 29 — Kattenberg hinzu
gekommen
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Prufung der Option Teilerdverkabelung

0,4 km
E29 — Kattenberg

0,5 km
h E8 — Riissel
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Prufung der Option Teilerdverkabelung

15 Anschnitte der 200 m Abstandsbereiche

bei 9 Wohnhausern kein gleichbleibender Wohnumfeldschutz

sonstige Belange

— zwei Wohngebaude in Gewerbegebiet (keine 200/400 m-Abstandsradien aus LROP)

Engstellen Sitter, Kattenberg und Rissel werden als ein durchgangiger
Erdkabelabschnitt in den Variantenvergleich eingestellt

Die Option der Errichtung eines Erdkabelabschnittes wird unter
Berucksichtigung aller betroffenen Belange sowie unter Beruicksichtigung
anderer Engstellen als vorzugswurdig eingestuft.
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Prufung eines zusatzlichen Erdkabelabschnitts als Teil des Vorzugskorridors

= Abschichtung des Variantenvergleichs erfolgte in den eingereichten Unterlagen
des ROV in zwei Schritten

= Erdkabelabschnitt ostlich von Ankum bildet einen Abschnitt der Teilvariante
A-Sudost bzw. ist dem Teilvariantenvergleich 3 zuzuordnen

= erneute Prufung und Vergleich der Teilvarianten auf Umwelt- und
Raumvertraglichkeit

= Vorzugskorridor wird beibehalten

= Verbesserung durch Teilerdverkabelung bei Ankum
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Prufung eines zusatzlichen Erdkabelabschnitts als Teil des Vorzugskorridors
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Auswirkung auf die Gewerbeentwicklung

= zu Gewerbegebieten sind keine festgelegten Abstande (gemall LROP) einzuhalten,
da das Gebiet nicht dem Wohnen dient

= die Neuuberspannung von Gebauden, die dem dauerhaften Aufenthalt von Menschen
dienen, ist entsprechend §4(3) 26. BImSchV unzulassig

= bei anstehenden B-Plan Ausweisungen frihzeitige Abstimmungen mit UNB

Nutzung der Flachen unterhalb der Freileitungen z. B. fur:

—  Verkehrsflachen
— Rangierflachen
—  Lagerflachen

—  ErschlieBungsflachen

Bebauung (z. B. Gewerbe, Stallanlagen) im Schutzstreifen der Freileitung ist in
Einzelfallen moglich
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Nutzungen und weitere Belange

25

die Uberspannung von Stallanlagen wird im Rahmen der Trassierung wird
nach Moglichkeit vermieden

grundsatzlich ist eine Uberspannung von Stallanlagen moglich
zum Leiterseil ist gemald VDE Norm 50341 ein definierter Abstand einzuhalten

eine parallele Trassenfuhrung von Gas- und Stromleitungen (Freileitung oder
Erdkabel) ist moglich
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Erholungsfunktion und Landschaftsbild

= Vielfalt, Eigenart und Schonheit sowie der Erholungswert von Natur und
Landschaft sind zu sichern

= Bewertung des Landschaftsbildes im gesamten Untersuchungsgebiet unter
Berlcksichtigung von z. B. landschaftsbildpragenden Strukturen und LSG

= Bereiche mit besonderen Landschaftsbildqualitaten sind fur die naturnahe
Erholung nach Moglichkeit zu bewahren = hohes Konfliktpotenzial

= Berucksichtigung von Sport- und Freizeitflachen, Naturparken und
raumordnerischen Ausweisungen wie z. B. Vorranggebiete fur ruhige
Erholung in Natur und Landschaft, Gberregionale Rad- und Wanderwege

= Berucksichtigung von Vorbelastungen als Storfaktoren fur die ruhige Erholung
wie z. B. WEA und Autobahn
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Tiere und Pflanzen

= Untersuchungsanforderungen im Raumordnungsverfahren
— Arten mit grolRen Raumanspruchen und einer besonderen vorhabenspezifischen Empfindlichkeit
— denen im Zuge der Feintrassierung voraussichtlich nicht ausgewichen werden kann

— die sich auch durch Vermeidungsmaflinahmen oder vorgezogene Ausgleichsmallnahmen im
spateren Genehmigungsverfahren voraussichtlich nicht ,managen” lassen (sog.
verfahrenskritische Arten)

Mogliche Wirkpfade
— Im Offenland: insb. Kollisionsrisiken und mogliche Barrierewirkungen fur Vogel

— In Waldquerungsbereichen: Verlust von Quartierbaumen und ggf. essentiellen Nahrungshabitaten
vornehmlich in sog. ,reifen Altholzwaldern®

Ziel ist die Ermittlung von Konfliktschwerpunkten,
eine individuenbezogene Konfliktermittlung ist auf der Ebene der Raumordnung
nicht gefordert
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Tiere und Pflanzen

28

Beurteilungskriterien

vorwiegend Artengruppe Avifauna relevant

Habitateignung der vorhandenen Walder fur weitere Artengruppen wichtig

Datengrundlagen

Avifaunistische Probeflachen (BIOCONSULT & LANGE, 2016)
Waldstrukturkartierung (LAREG, 2016)
Datenbestande des NLWKN zu

« geschutzten Teilen von Natur und Landschaft,

FFH-Gebiete Niedersachsen,

« avifaunistisch wertvolle Bereiche in Niedersachsen 2006,

«  Gastvogel — wertvolle Bereiche 2006,

- Brutvogel — wertvolle Bereiche 2010 (erganzt 2013),

«  Fauna (ohne Avifauna) — wertvolle Bereiche in Niedersachsen,

Schutzgebiete, fach- oder gesamtplanerische Aussagen (NLWKN, Daten der Landkreise)
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Konzept Probeflachen Avifauna

29

far Brut- und Gastvogel wertvolle Bereiche in
Niedersachsen (NLWKN)

bekannte Rast- und Gastvogellebensraume
(Literaturrecherche)

weitere bekannte Wiesenvogelbrutgebiete

Hinweise von Gebietskennern auf besonders
storungsempfindliche Vogelarten

maoglichst gleichmaldige Verteilung innerhalb der
Trassenvarianten

moglichst vollstandige Abdeckung der
unterschiedlichen Landschafts- und
Habitatstrukturen

Schwerpunkt im Bereich der Haseniederung zur
Ermittlung der Funktionsbeziehungen ,Alfsee”
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung
Konzept Waldstrukturtypenkartierung

Strukturkartierung innerhalb von Waldflachen mit
einer Mindestgrof3e von 20 ha
(insgesamt 1.480 ha)

Kleinere Waldflachen lassen sich im Zuge der
Feintrassierung voraussichtlich umgehen

Erfassungsparameter:
— Biotoptyp

— Bestandsalter

—  Schichtung

—  Totholzvorkommen
— Habitatbaume

Bewertung als Jagdhabitat und Quartierraum fur
Fledermause und als Quartierraum fir Spechte,
Habitateignung fur holzbewohnende Kafer

A= uberdurchschnittliche Bedeutung
B = durchschnittliche Bedeutung
C= unterdurchschnittliche Bedeutung
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Abbildung mit dem Ergebnis der
Waldstrukturtypenkartierung
einfugen



TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Auwald in Essen

= wurde bei der Waldstrukturkartierung
nicht erfasst, weil die Mindestgrolie von
20 ha nicht gegeben ist

= ca. 4 ha groldes Waldgebiet, Umgehen
innerhalb des Trassenkorridors generell
moglich
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Berucksichtigung von Waldflachen / Waldstrukturkartierung

= |m Rahmen der UVS wurden alle Waldflachen laut ATKIS-Daten berucksichtigt und gingen in den

. . . Variante A/B Variante C Variante D3
Variantenvergleich ein
Fldache Anteil Flache Anteil Fldache Anteil
Gesamtiflache UG-Zone 2 14.757 ha 15.627 ha 18.637 ha
Vorkommen Wald 2.405 ha 16 %* 2132 ha 14 %* 2.632 ha 14 %*
... davon Laubwald 1.682 ha 70 % 1.549 ha 73 % 2.164 ha 82 %
... davon Nadelwald 723 ha 30 % 583 ha 27 % 468 ha 18 %
Variante Variante Variante
AB c D3
Gesamtbetrachtung
Flachenéquivalent
(3f:°§:fg:'n'1"itat;':1,gering) 27.981,6 29.963,6 34.366,1
Abweich ib o 0
scm:;it;‘:tgenae&:t” er 18,6 % 12,8 % schl. Wert
Vorteil + @
Einzelbetrachtung
Nutzungstypen + + -
Avifauna _ T
Schutzgebiete -
Legende:
schl. Wernt: schlechtester Wert
schlechtester Wert und _
gleichrangiger Wert
Vorzugskorridor A/B sudl. Ankum Isichter Vorteil
Varteil o)
deutlicher Vorteil +
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Vogelschutzgebiet Alfsee

34

Hauptvarianten C und D3 queren Haseniederung bei Grol3 Drehle ca. 3 km
nordlich des VSG Alfsee

faunistische Probeflachen aus ROV (Nr. 58A, 58B, 58C, 59, 60) decken den
Bereich ab und weisen gem. BERNSHAUSEN et al. (2000) ein niedriges bis
mittleres avifaunistisches Gefahrdungspotenzial hinsichtlich Gastvogel auf

gem. FFH-VP zum ROV erscheinen erhebliche Beeintrachtigungen der
Erhaltungsziele und des Schutzzwecks nicht ausgeschlossen

gem. Bluml (2017) (Burger gegen 380kv e.V.) ist eine Entwertung von
Rastgebieten (Nahrungsflachen) sowie Zerschneidungswirkungen maoglich
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

(Bliiml 2017)

5-8 km—=
" L B .‘
KA . . . .
R Ry Im Bereich der Haseniederung bei Grol3 Drehle
< L 4
- :’ ‘0’ » lokale bis regionale Bedeutung fur:
; o’ Singschwan, Graugans, Blassgans
st
ca. 3 km— . * Landesweite Bedeutung fur:
Zwergschwan

Bewertung von Bluml deckt sich mit eigenen
Untersuchungsergebnissen
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Detailkarte
Raumnutzung
Singschwane
Alfsee im Zeitraum

2002/03 -2012/13

Ausschnitt Karte V., Bluml 2013b /
Hintergrund mit Trassenkorridor in
grau, geandert KBL
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Vogelschutzgebiet Alfsee

37

Meidungseffekte zu Nahrungsflachen in Nahe von Freileitungen beruhen in
erster Linie auf einem Anflugproblem (Trupps werden vor Landung zu
Kreisflug gezwungen) (KREUTZER 1997)

unterschiedliche Angaben zu Meidungseffekten zu Freileitungen
40 m (BFN 2015); 80 m (SOSSNIKA & BALLASUS 1997); 300 m (KREUTZER
1997)

komplette Meidung nicht festzustellen, Trassenbereiche sind im Durchschnitt
nur halb so stark beweidet (KREUTZER 1997)

realistische Betrachtungsweise muss auch andere wichtige Storquellen
beachten (KREUTZER 1997)
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Vogelschutzgebiet Alfsee

Rastvogeltrupps im Korridor (verandert n. Bluml 2017)
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Vogelschutzgebiet Alfsee
= Schlafplatze nicht beeintrachtigt (Entfernung zum Korridor C/D3 ca. 3 km)

= Beeintrachtigung von Nahrungsflachen im Bereich der Haseniederung
zwischen Bersenbrick und Bruchhausen/Bieste in Groenordnung von
~60/80 ha

= Entspricht einem vergleichsweise geringem Anteil aller bekannten, tradierten
Nahrungsflachen im Umfeld des Alfsees

= Nahrungsflachen von Schwanen und Gansen sind in Abhangigkeit der
Anbaufrucht sehr variabel

= erhebliche Beeintrachtigung mit Mal3nahmen zur Schadensbegrenzung
voraussichtlich vermeidbar
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Vogelschutzgebiet Alfsee - mogliche MaBRnahmen zur Schadensbegrenzung

= Technisch konstruktive MalRihahmen
— Einebenenmast
— Vogelschutzmarkierung

=  Umgebungsgestaltung

— Anlage trassenferner Futter-/ Asungsflachen
in raumlicher Nahe zum Alfsee

— Minderung der Attraktivitat der trassennahen Flachen
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Bodenerwarmung am Beispiel Raesfeld

41

Die Angaben in den Antragsunterlagen sind konservative worst-case Abschatzungen.
Flussigboden stellt sich als sehr gutes thermisches Bettungsmaterial heraus

Beispielmessung aus Raesfeld (50 — 60 % Auslegungslast) zeigen auf, dass die thermischen
Effekte sehr gering sind und sich auf die unmittelbare Schutzrohrnahe beschranken
(durchschnittlich 1,5 K).

Im Netzbetrieb wird die zu erwartende Temperaturerhdhung an der Bodenoberflache 1 K nicht

uberschreiten.

© Amprion GmbH

Erérterungstermin CCM 51b 06.12.2018



TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Wasserschutzgebiete und
Trinkwassergewinnungsgebiete

= TWGG Ahausen-Sitter
= WSG Thiene-Plaggenschale
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

TWGG Ahausen

= Brunnenstandorte nordlich
Bauklassenwechsel

= Schutzzone | und Il im Korridor
Anforderung an bauliche Anlagen:

= Einhaltung von 200 m zu
Brunnen | und Il

= Einhaltung von 30 m zu Brunnen
ll, IV und V
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TOP 4: Inhaltlichg’Erorterung

Erdkabel in Wberschwemmungsgebieten

N

Freileitung u
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Uberschwemmungsgebiete

= nach § 78 WHG ist eine Ausnahmegenehmigung erforderlich, wenn
Freileitungsmasten in einem Uberschwemmungsgebiet gestellt werden

= die Masten konnen im Falle eines Hochwassers umspult werden

= eine Ausnahmegenehmigung kann erteilt werden, wenn die
Hochwasserruckhaltung nicht oder nur unwesentlich beeintrachtigt wird und
wenn verlorener Ruckhalteraum ausgeglichen wird
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Kulturguter und Denkmalschutz

46

Bau und Bodendenkmale Gegenstand der UVS

Konfliktpotenzial je nach Bauklasse bei Bau- und Bodendenkmalen
gegenlaufig

Bodendenkmale 30 m Umfeldschutz wegen technischer Uberformung

Baudenkmale 200 m Umgebungsschutz abgeleitet von Wohnumfeldschutz fur
Wohngebaude im Auldenbereich

Freileitung in Freileitung in
Freileitung Bundelung mit Bundelung mit
Bauklasse ungebundelt elektrischer sonst. linienhafter Erdkabel
Infrastruktur Infrastruktur
Kriterium Ermittlung Konfliktpotenzial
Bodendenkmaler _ : ,
(einschl. 30 m-Puffer) 9eting 9eting 9eting

gering

Bau- und Kunstdenkmaler im -
AulRenbereich (einschl. 200 m-Puffer)
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Kulturguter und Denkmalschutz

= A/B aufgrund des Erdkabels bei Bodendenkmaler leicht nachteilig

= A/B weist bei Bau- und Kulturdenkmalen einen sehr deutlichen Vorteil auf

Konfliktpotenzial Mittel Gering

Hauptvarianten A/B Cc D3 A/B C D3
5 5 Bodendenkmaler*’ 197.4 92,8 114,3
E % Bau- & Kulturd.*’ 4571 103,9 103,9 320,5 0,0 0,0
_C; E Windenergieanlagen™’ 0,0 0,0 0,0
@‘3 E Bodenabbauflachen*’ 31,0 29,8 29.8

Gesamtflache™’ 4881 133,7 133,7 517,9 92,8 114,3

* Vorkommen in der UG-Zone 2 der Varianten in Hektar
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Kulturlandschaft Artland

= Beurteilung der kulturhistorischen
Bedeutung erfolgt unter der
Fragestellung, ob die Landschatft als
asthetisch-kulturgeschichtlicher
Erfahrungsraum erhalten worden ist

= amtlicherseits vorgenommene
Abgrenzung besteht nicht

= Betrachtung in Schutzgutern
Landschaft und Kultur- und sonstige
Sachguter
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung
Trassenspezifische und teilraumliche
Themen Korridor A/B

* Freileitung bei Essen (Oldb.)

=  Ausweisung Gewerbegebiet (FNP)

=  Abstimmungen mit der Gemeinde Essen
um die Nutzungseinschrankungen zu
minimieren

= falls eine Querung unvermeidlich ist, wird
die Nutzung von geplanten
ErschlielRungsbereichen oder Bereichen
fur Lager-/Parkplatzflachen angestrebt
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung
Trassenspezifische und teilraumliche Themen
Korridor A/B

= Erdkabel bei Quakenbrick

= Auslosekriterien gem. BBPIG
fur eine Verlangerung bis zur
110 kV-Leitung nicht gegeben
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Trassenspezifische und teilraumliche
Themen Korridor A/B

= Korridorwechsel von B auf A
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Trassenspezifische und teilraumliche
Themen Korridor C

52

Freileitung westl. von Lusche
Geplante Ausweisung Gewerbegebiet

Berucksichtigung der Abstande zu
WEA und der Abstande zu
Wohngebauden

falls eine Querung unvermeidlich ist,
wird die Nutzung von geplanten
ErschlielRungsbereichen oder
Bereichen fur Lager-/Parkplatzflachen
angestrebt
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Trassenspezifische und
teilraumliche Themen
Korridor C

= Wohnhaus von Hof M. bzw.
Hofcafé liegt ca. 260 m entfernt
von potenzieller Trassenachse

= Ostliche Varianten nicht als
vorzugswurdig erachtet
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Siudwest Var.
Nordost

Var.
Stdost

Hof M.
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TOP 4: Inhaltliche Erorterung

Trassenspezifische und teilraumliche
Themen Korridor D3

54

Freileitung Ostl. von Dinklage
Ausweisung Gewerbegebiete

Berucksichtigung des FFH-Gebietes
Wald bei Burg Dinklage, der Abstande
zu Wohngebauden und des
Bauschutzbereiches zur Autobahn

technisch anspruchsvolle Querung im
Bereich des Autobahnkreuzes

eine mind. randliche Querung von
Gewerbeflachen ist unvermeidbar
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Top 5 - Ausblick



TOP 5: Ausblick

Die nachsten Meilensteine

Landesplanerische Start
Feststellung 51b BaumaRnahmen

1 |

Erorterungstermin

ROV 51b Inbetriebnahme
Start

Planfeststellungsverfahren
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TOP 5: Ausblick

Die nachsten Meilensteine - Trassierungsstufen

Vorbereitung | Ermittlung und Prifung \
der verschiedener moglicher
Trassierung Leitungsverlaufe in den
Korridoren

Grobtrasse * Erster konkreter Leitungsverlauf wird erarbeitet

/

Erste * Erste Vorschlage fur zum Beispiel
VEBSERFLIL M \WVinkelmasten werden erstellt

Konkreter * Leitungsverlauf inklusive
Leitungsverlauf Maststandorte ist erarbeitet und
bereit zur Einreichung in das PFV
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Vielen Dank fur lhr Interesse!
Wir freuen uns auf Inre Fragen!

TenneT TSO GmbH
Bernecker Stral’e 70
95448 Bayreuth

+49 921 507 40-0

info@tennet.eu

www.tennet.eu

Amprion GmbH
Rheinlanddamm 24
44139 Dortmund
+49 231 5849-0

info@amprion.net

www.amprion.net



TOP 4: Inhaltliche Erorterung

59 Erorterungstermin CCM 51b 06.12.2018



	ROV Conneforde – Cloppenburg – Merzen�Maßnahme 51b�Erörterungstermin
	Foliennummer 2
	TOP 3: Aktueller Planungsstand – Gesamtprojekt 
	TOP 3: Aktueller Planungsstand – Maßnahme 51b
	TOP 3: Aktueller Planungsstand – Maßnahme 51b
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung�
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	Foliennummer 8
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung�
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	Foliennummer 32
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	Foliennummer 36
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	Foliennummer 42
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	Foliennummer 44
	Foliennummer 45
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung
	Top 5 - Ausblick 
	TOP 5: Ausblick
	TOP 5: Ausblick
	Foliennummer 58
	TOP 4: Inhaltliche Erörterung

